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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TV/DJK Hammelburg II : DJK Wülfershausen 1929 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

TV/DJK Hammelburg II baut Siegesserie in Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord) aus

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam von TV/DJK Hammelburg II, als
Ingo Graser sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der DJK Wülfershausen
1929 perfekt machte. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler
agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Herrmann / Graser verloren ihr Spiel gegen Hartmann /
Schmidt unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. 2:3 endete anschließend das Doppel zwischen
Pletschke / Holzinger und Lummel / May aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beim wenig später folgenden 11:9, 11:9, 11:6 gegen
Weithmann / Sell fanden Hofstetter / Conrad dagegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in
ihrem Spiel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Matthias Herrmann gegen Harald Hartmann verrichten,
bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Pierre Pletschke gelang es dann
Holger Lummel zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass
er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Dann ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Wolfgang Holzinger war
in der Partie gegen Werner May nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Da gab es
nichts zu rütteln. Ingo Graser konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Stanislaw Schmidt beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich musste Georg Bauer zwar einen Satz
weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Norbert Sell aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein.
Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Johannes Hofstetter gegen Martin Weithmann. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Matthias Herrmann hatte derweil gegen Holger Lummel
dagegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Herrmann nun bei 6:8, während Lummel bislang 12 Siege und 6
Niederlagen zu verzeichnen hat. Zwar brachte Harald Hartmann Pierre Pletschke phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Pierre Pletschke mit 3:1 durch. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Pletschke nun bei 6:6, während Hartmann bislang 6 Siege und 8
Niederlagen zu verzeichnen hat. Völlig ungefährdet war der Sieg von Wolfgang Holzinger gegen
Stanislaw Schmidt nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:4, 6:11, 11:9 nicht verloren.
Durch diesen Sieg liegt Holzinger nun bei einer Saison-Bilanz von 13:4, während Schmidt nach
diesem Einzel eine Statistik von 7:8 zu verbuchen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 8:4. Ingo Graser hatte dann gegen Werner May bei seinem Sieg in drei Sätzen
wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für TV/DJK Hammelburg II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die DJK Brebersdorf am 09.02.2024 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team der DJK Wülfershausen 1929 wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 02.02.2024 gegen den 1. FC Arnstein erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV/DJK Hammelburg II

Doppel: Herrmann / Graser 0:1, Pletschke / Holzinger 0:1, Hofstetter / Conrad 1:0 
Einzel: M. Herrmann 0:2, P. Pletschke 2:0, W. Holzinger 2:0, I. Graser 2:0, G. Bauer 1:0, J.
Hofstetter 1:0 

 DJK Wülfershausen 1929
Doppel: Lummel / May 1:0, Hartmann / Schmidt 1:0, Weithmann / Sell 0:1 
Einzel: H. Lummel 1:1, H. Hartmann 1:1, S. Schmidt 0:2, W. May 0:2, M. Weithmann 0:1, N. Sell 0:1


